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Frankfurter Berufsschule: Jetzt Anni-
Albers-Schule für Mode und Medien

Die Frankfurter Berufsschule für Mode wird zur Anni-Albers-
Schule, um Kunst und Bildung neu zu vereinen.

Namensänderung als Signal für kulturelle
Wiederbelebung

Am 1. August wurde die Berufsschule für Mode und Bekleidung
in Frankfurt-Bockenheim in Anni-Albers-Schule für Mode, Medien
und Gestaltung umbenannt. Diese Entscheidung ist nicht nur
eine symbolische Hommage an die einflussreiche
Textilkünstlerin Anni Albers, sondern steht auch im Kontext
größerer Bildungsentwicklungen in der Region.

Die Pionierin der Textilkunst

Anni Albers, die unter anderem als eine der wenigen Lehrkräfte
am renommierten Dessauer Bauhaus tätig war, hat die
Textilgestaltung maßgeblich geprägt. Ihre innovative
Herangehensweise an das Design von Textilien verbindet Kunst
und Handwerk, was die Schule in ihrem Namen verkörpern
möchte.

Schülerzahlen im Rückgang

Die Umbenennung ist Teil eines umfassenden Plans zur
Revitalisierung der Bildungslandschaft in Frankfurt. Die
Frankfurter Bildungsdezernentin Sylvia Weber (SPD) erklärte,
dass sowohl die Anni-Albers-Schule als auch die angrenzende



Gutenbergschule, die einen ähnlichen Schwerpunkt hat, seit
Jahren mit sinkenden Schülerzahlen kämpfen. Eine Maßnahme,
um diesem Trend entgegenzuwirken, ist der geplante
Zusammenschluss der beiden Schulen, der unter dem neuen
Namen erfolgen soll.

Weitere Schritte auf dem Weg zur
Integration

Obwohl die Umbenennung bereits vollzogen ist, sind für die
Umsetzung des Zusammenschlusses noch verschiedene
Beschlüsse erforderlich. Der Schulentwicklungsplan für
berufliche Schulen muss aktualisiert werden, um sicherzustellen,
dass alle notwendigen Schritte zur Integration der Schulen
effektiv durchgeführt werden können.

Eine Chance für die Zukunft

Die Umbenennung und die geplanten Veränderungen könnten
nicht nur die Attraktivität der Schulen steigern, sondern auch
das kulturelle Erbe Frankfurts stärken. Durch die Verbindung von
Tradition und moderner Ausbildung könnte die Anni-Albers-
Schule einen wichtigen neuen Raum für kreative Köpfe schaffen
und ein Anziehungspunkt für Schülerinnen und Schüler werden,
die sich für Berufsfelder in Mode und Medien interessieren.

Die Entscheidung zur Namensänderung ist daher mehr als nur
eine Änderung eines Schildes; sie symbolisiert eine Hoffnung auf
eine positive Wende in der beruflichen Bildung der Region und
die Förderung von Kunst und Kreativität in einem zunehmend
digitalen Zeitalter.
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